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26.04.2023 Humboldtschule Halver 

Bericht 2021 und 2022 zum Sportabzeichen von Brigitte Schmitz-Gerau 

 

Die letzte Mitgliederversammlung war im November 2021. Zu diesem Zeitpunkt war das 

Sportabzeichenjahr 2021 noch nicht abgeschlossen, sodass dafür noch keine Zahlen 

präsentiert werden konnten. 

Die Voraussetzungen für die Abnahme des Sportabzeichens waren in den vergangenen 

Jahren nicht optimal. Durch die Corona-Pandemie ist der Sportbetrieb fortlaufend den 

Infektionszahlen angepasst und ständig geändert worden. Mittlerweile hat sich die Situation 

wieder entspannt. Was sich aber zum Teil bis heute nicht geändert hat, ist die Vorsicht in 

den Köpfen vieler Sporttreibenden. Da das Sportabzeichen hauptsächlich auf Sportplätzen 

abgenommen wird, besteht Hoffnung, dass grundsätzlich an die Verleihungszahlen der 

Vorjahre angeknüpft werden kann. 

Der Dank gilt daher zunächst allen Personen vor Ort in den Städten und Gemeinden des 

Märkisches Kreises, die sich auch in den letzten beiden Jahren trotz aller Einschränkungen 

und Auflagen um die Belange des Sportabzeichens gekümmert haben. Gemeint sind im 

Einzelnen: 

- die Personen, die wöchentlich bei jeder Witterung auf dem Sportplatz stehen, die 

beraten und anfeuern, damit die Bedingungen erreicht werden 

- die Lehrkräfte, die trotz Arbeitsüberlastung im Sportunterricht das Sportabzeichen 

anbieten 

- die Kita-Leitungen, die die Vorstufe zum Sportabzeichen, das Jolinchen-Abzeichen 

machen und auch die Person, die dann evtl. in das Jolinchen-Kostüm schlüpfen muss 

und damit den Kids einen – wenn auch schweißtreibenden – Spaß bringt 

- die Personen, die sich mit der anschließenden Beurkundung der Sportabzeichen 

befassen und sich manchmal über das veraltete Programm ärgern 

An dieser Stelle sei darauf hingewiesen, dass ein neues Programm in Arbeit ist und 

wahrscheinlich 2024 an den Start geht. 

Die Zahlen des Jahres 2021 sind auch in der Statistik des Landessportbundes nur 

aufgelistet. Es gab keine Wettbewerbe und Vergleiche, da das Jahr 2021 noch unter den 

Einschränkungen des Sportbetriebs gelitten hat. Es gab auch für die Jubilare keine 

Ehrungsveranstaltung. Deshalb erscheint auch die folgende Statistik in einfacher Form. 

 

 

 



 

GKZ  Jgd. w Jgd. m Erw. w Erw. m Gesamt 

5301 SSV Altena 22 30 16 14 82 

5302 SSV Balve 6 17 8 3 34 

5303 SSV Halver 11 13 15 34 73 

5304 SSV Hemer 29 26 25 54 134 

5305 GSV Herscheid 0 0 0 0 0 

5306 SSV Iserlohn 17 13 12 26 68 

5307 SSV Kierspe 93 74 0 3 170 

5308 SSV Lüdenscheid 96 97 55 87 335 

5309 SSV Meinerzhagen 8 8 7 18 41 

5310 SSV Menden 224 163 28 50 485 

5312 SSV Neuenrade 19 23 39 103 184 

5313 SSV Plettenberg 3 3 10 10 26 

5314 GSV Schalksmühle 86 95 0 0 181 

5315 SSV Werdohl 3 3 4 15 28 

 Märkischer Kreis     1841 

 

Die Statistik des Jahres 2022 fiel besser aus. Hier hat der Landessportbund auch wieder die 

Verleihungen in Relation zur Bevölkerungszahl ausgewertet. Seit Jahren ist es so, dass sich 

besonders die Städte und Gemeinden hervortun, die recht klein sind. Hier ist der persönliche 

Kontakt besser und man bleibt oft von der Kindheit an bis ins hohe Alter in einem 

Sportverein.  

Diese Statistik gibt mit ihrem Vergleich „Verleihungen zur Bevölkerungszahl“ ein ganz 

anderes Bild: 

GKZ  Jgd. 
w 

Jgd. 
m 

Erw. 
w 

Erw. 
m 

Gesamt Quote 
Verl./Bevölkerung 

5301 SSV Altena 30 25 13 17 85 0,52 % 

5302 SSV Balve 83 79 6 5 173 1,55 % 

5303 SSV Halver 70 45 17 35 167 1,02 % 

5304 SSV Hemer 103 77 30 27 237 0,70 % 

5305 GSV Herscheid 0 0 0 0 0 0,00 % 

5306 SSV Iserlohn 42 27 12 33 114 0,12 % 

5307 SSV Kierspe 81 67 24 30 202 1,24 % 

5308 SSV Lüdenscheid 168 182 60 95 505 0,70 % 

5309 SSV Meinerzhagen 5 8 20 28 61 0,29 % 

5310 SSV Menden 149 89 30 49 317 0,60 % 

5312 SSV Neuenrade 28 53 35 84 200 1,71 % 

5313 SSV Plettenberg 131 101 13 14 259 1,04 % 

5314 GSV Schalksmühle 87 102 0 0 189 1,84 % 

5315 SSV Werdohl 7 4 5 18 34 0,19 % 

 Märkischer Kreis     2543  

 

 

 



 

Für die Erringung der Sportabzeichen mit den Zahlen 40, 45, 50 und 55 wurden im Jahr 

2021 fünf Personen geehrt. Für das Jahr 2022 sind für diese Ehrung sieben Personen 

vorgeschlagen worden. Da das Sportabzeichen nur einmal im Jahr abgelegt werden kann, 

sind das hervorragende persönlichen Leistungen der geehrten Personen. 

Im Jahr 2022 fand auch erstmals wieder die Ehrungsveranstaltung des Landessportbundes 

in Essen statt, bei der auch die Ehrungen für das 50. und 55. Sportabzeichen des Jahres 

2021 stattfanden. Die Ehrung für das Jahr 2022 wird am 21. April erfolgen. 

Da die letzte Mitgliederversammlung Ende 2021 erfolgte, ist über die Aus- und Fortbildungen 

bereits dort berichtet worden.  

Im Jahr 2022 wurden zwei Ausbildungen zum/zur Sportabzeichenprüfer*in angeboten. In 

Iserlohn wurden elf neue Prüfer*innen ausgebildet. Des Weiteren gab es eine interne 

Ausbildung bei der Kreispolizeibehörde, die inzwischen bemüht ist, einen eigenen Pool von 

Prüfer*innen über den gesamten Märkischen Kreis zu haben. 

Im Nattenbergstadion Lüdenscheid wurde eine Fortbildung mit 17 Teilnehmer*innen 

durchgeführt, eine weitere erfolgte in Neuenrade mit sieben Teilnehmer*innen. 

Für die Zukunft sind eine Belebung des Sportabzeichens und steigende Verleihungszahlen 

wünschenswert. Hierzu wird es notwendig sein, die Bedeutung des Sportabzeichens wieder 

mehr zu bewerben, sowohl für die Bürger*innen als auch für Schüler*innen.  


